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Kultur.Braucht.Fairness

Antrag

Das Kulturreferat wird gebeten darzustellen, wie freischaffende Künstlerinnen und Künstler bei 
städtischen Projektfördermaßnahmen angemessen honoriert werden können.

Begründung

Angesichts steigender Produktions- und Lebenshaltungskosten insbesondere in München ist eine 
Anpassung der Honorare mehr als angemessen. Besonders notwendig ist dies in den Bereichen der 
darstellenden und bildenden Kunst, die grundsätzlich abhängiger von Förderungen sind. 
Es ist wichtig, dass alle professionell an einer freien Produktion Beteiligten auch für die Dauer ihrer 
Arbeit eine angemessene Honorierung erhalten. Richtlinien sind dabei die Empfehlungen des 
Nationalen Performance Netzes sowie die Honoraruntergrenzen des Bundesverbandes Freie 
Darstellende Künste. Die letzte Anhebung der Fördermittel hat ergeben, dass bei angemessener 
Honorierung weniger Produktionen gefördert werden können. Dies muss vermieden werden.
Eine faire Honorierung ist jenseits der Wertschätzung eine existenzielle Mindestanforderung. 
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